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Damen Kreisliga

TSV RSK Esslingen II : TTC Notzingen-Wellingen 
Mittwoch, 08.02.2023, 20:30 Uhr

Graf und Randweg bleiben gegen den TSV RSK Esslingen II 
ungeschlagen

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TSV RSK Esslingen II hat der TTC Notzingen-Wellingen am
Mittwoch in weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Damen Kreisliga gesammelt. Beim TSV
RSK Esslingen II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 11:26 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Erfolg verpassten Seiz-Hemminger / Meier bei ihrer
Vier-Satz-Niederlage gegen Graf / Henzler. Die erfolgsbringende Taktik fehlte am Nachbartisch
Sohn und Glombik bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Randweg und Jakob von Beginn an. Das
musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Partien gingen nun die Topspielerin der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marianne Sohn bei ihrer 1:3-Niederlage von Jule
Randweg dann doch niedergerungen worden. Das Einzel zwischen Renate Seiz-Hemminger und
Victoria Graf, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden
konnte, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Nur einen Satz verlor hingegen Maria Meier beim 11:7, 9:11, 11:2,
11:1 gegen Lena Jakob und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte dann Anneliese Glombik bei ihrer Pleite gegen Lisa-Kathrin Henzler. Beim
Stand von 1:5 gingen die Spitzenspielerinnen des TSV RSK Esslingen II und des TTC Notzingen-
Wellingen in die Box. Kaum Chancen hatte anschließend Marianne Sohn bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahentin Victoria Graf, so dass Graf ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenige Chancen hatte
Renate Seiz-Hemminger bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin Jule Randweg,
so dass Randweg ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Mit nur
einem Satzverlust ging danach Maria Meier gegen Lisa-Kathrin Henzler durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Lena Jakob wurden Anneliese Glombik wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV RSK Esslingen II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Sielmingen II am 24.02.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TTC
Notzingen-Wellingen wird nach nun 6 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV Berkheim am 03.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV RSK Esslingen II

Doppel: Seiz-Hemminger / Meier 0:1, Sohn / Glombik 0:1 
Einzel: M. Sohn 0:2, R. Seiz-Hemminger 0:2, M. Meier 2:0, A. Glombik 0:2 

 TTC Notzingen-Wellingen
Doppel: Graf / Henzler 1:0, Randweg / Jakob 1:0 
Einzel: V. Graf 2:0, J. Randweg 2:0, L. Henzler 1:1, L. Jakob 1:1


